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Merkwürdigkeiten von Thieren

Aon der Art wie man in Ostindien gewisse Schlan

genarten zähmt erzählt ein angesehener Beamter der
Englisch Ostindischcn Compagnie zu Madras folgendes

Beispiel Eines Morgens berichteter Hörteich
beim Frühstück meine Palankinträger laut schreien und
lärmen und erfuhr daß sie eine große Schlange von
der Gattung der Klapperschlangen espella
gefthen und sie zu erlegen suchten Als ich heraustrat
sah ich das Thier einen ziemlich hohen Wall hinauf
kriechen und von da sich in die Oeffnung einer alten
Mauer flüchten von wo heraus es uns mit seinen
glänzenden Augen ansah Da es den Nachstellungen
meiner mit Stöcken bewaffneten Leute entgangen war
so wollte ich bei dieser Gelegenheit mich überzeugen

ob
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ob die Sage von der Wirkung der Musik auf Schlan
gen gegründet sei Ich fragte nach einem Schlangen
fanger und da ich hörte daß in einem drei englische
Meilen entfernten Dorfe ein solcher zu haben sei so
ließ ich ihn holen Mittlerweile wurde das Thier sorg
fältig bewacht versuchte auch so lange es uns im
Gesicht hatte keine Flucht Nach einer Stunde kam
mein Bote zurück und brachte einen Schlangenfänger
mit Dieser Mann hatte außer einem Tuch um seine
Lenden keine Bekleidung an seinem Körper und trug
nichts als 2 Körbe einen leeren Korb und den andern
voll zahmer Schlangen Dies und seine Pfeife war
Alles was er bei sich hatte Er stellte die Körbe in
einer kleinen Entfernung auf die Erde und erstieg mit
der Pfeife den Wall Jetzt fing er zu pfeifen an und
auf die Töne der Musik kam das Thier langsam und
allmählig aus der Höhle Sobald man es erreichen
konnte packte es der Mann geschickt bei dem Schweife

und hielt es in Armeslänge so fest daß die Schlange
vergeblich den Kopf nach allen Richtungen drehte um
ihren Ueberwinder anzugreifen Der Mann kam hier
auf den Wall herab und steckte die Schlange in den
leeren Korb dessen Deckel zugemacht wurde darauf
fing er wieder zu spielen an und hob nach einer Weile
den Deckel etwas in die Höhe Die Schlange fuhr
wild auf und wollte entrinnen sogleich ward der Korb
wieder zugemacht die Musik war ohne Unterbrechung
fortgegangen Zwei bis drei Mal ward dies Verfah
ren wiederholt und es dauerte nicht lange so saß die
Schlange cls neuerdings der Deckel gehoben wurde
ruhig auf ihrem Schweife lüftete ihre Kappe und
tanzte so ruhig als die zahmen Schlangen in dem an

dern
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dcrn Korbe an Versuche zu entwischen dachte sie
nicht mehr

Capitain Basil Hall erzählt in seinen Reise
Fragmenten von einen gefangenen Kbnigstiger dem

nichts ein solches Entsetzen verursachte als wenn
man eine Maus in seinen Käfig praetieirte Wir
pflegten erzählt er in unserm Uebermuth das
kleine Thier an das Ende einer langen Stange zu bin
den und so dem Tiger dicht vor die Nase zu halten
Sobald er die Maus erblickte sprang er an die ent
gegengesetzte Seite und ließ man sie gegen ihn lau
fen so kroch er in einen Winkel wo er voll rasender
Furcht bebte und heulte so daß wir aus bloßem Mit
leid aufhören mußten Zuweilen fochten wir ihn über
die Stelle zu treiben wo das harmlose Thierchen hin
und her lief Lange dauerte es ehe er sich dazu be
quemte Endlich setzten wir ihn durch eine abge
brannte Rakete in Bewegung Dann pflegte er einen
so gräulichen Satz über die Maus weg zu thun daß
er mir dem Rücken an die Decke seines Behälters

stieß Magaz f ausl it

Chronir der Stodt Holle

1 Am Sonntage Estomihi 18 Februar
predigen

Z U L Frauen Um S Uhr Hr Oberpf Sup
Fulda Um 2 Uhr Hr Arcbidiae Dr Franke
Freitag den 16 Febr um S Uhr allgemeine Beichte
und Communion Hr Diaconus Dryander

Kate



IL8 Hallisches Patriot Wochenblatt

Katechismuspredigten Montag den 19 Febr um
8 Uhr Hr Diac Dry ander Mittwoch den 21
Februar um S Uhr Hr Oberpred I r Ehr icht
Freitag den 23 Febr um 8 Uhr Hr Superint vr
Guerike

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberpred vr Eh
richt Um 2 Uhr Hr Diaconus Hildebrandt
Allg Beichte Sonnabend den 17 Febr um 2 Uhr
Hr Oberprediger Or Ehricht

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Sup vi Guerike
Um 2 Uhr Hr Diac Böhme

Zu der Domkirche Um 10 Uhr Hr Dpr Dr
Blanc Um 2 Uhr Hr Sup vr Rienäcker

Mittags um 11 /z Uhr akademischer Gottesdienst
Hr Consist Rath und Prof I r THoluck

Kathol Kirche Um 9 Uhr Hr Pastor Claes
Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diac Böhme
Zu Neumarkt Um 9Uhr Hr Past Wislicenus
Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Sup vr Tie m ann

2 Halli scher Getreide preis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 1Z Februar 1344

Weihen t Thlr 20 Sgr Pf bis 2 Thlr 2 Sgr 6 Pf

Roggen t ls 1 20Kerste 1 1 2 6Hafer 18 9 22 6
Herausgegeben im Namen der Armendirection

vom Diaconus Dryandrr

Bekannt
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Weka n i t in a cli n n gc

Die neuerlich auf mehrere Schulen der Provinz
vorgenommene Erhöhung des Schulgeldes hat uns ver
anlaßl auch bei unsern Unterrichts Anstalten mir Aus
nahme des Königliche Pädagog,, eine Veränderung
hierin eintreten zu lassen und sollen demgemäß von
Ostern dieses Jahres ab die bisher noch üblichen Neben

abgaben namentlich Hol, Tinten Landkarten und
Vibliotheks Gelder Ue Veiiräge zur Erhaltung der me
thematischen und physikalischen Apparate und die außer
ordentlichen Hebungen für einzeln in den Lehrplan nicht
mir aufgenommene Lehrgegenstände insonderheit für den
lateinischen und englischen Unterricht in der Realschule
für den französischen in der Bürgerschule und für die
Unterweisung in den weiblichen Arbeiten in der Töchter
schule gänzlich aufhören und sonan nur ein einfaches
Schulgeld erhoben werden welches für die lateinische und
Realschule auf jährlich IN Thlr, für die deutschen Schu
len auf 6 Thlr und für die höhere Töchterschule inrch
Unterschied der Klassen auf 13 resp 14 und 16 Thlr
festgesetzt worden ist Im Betreff derJnscriptionsgebüh
ren und den für die Abgangs Zeugnisse zu entrichtenden
Gebühren bleibt es bei den bisherigen Ansätzen

Halle den 4 Februar 1844
Das Direktorium der Franckeschen Stiftungen

2l n c r i o n
Montag den IS d M Nachmittag 2 Uhr werden

auf hiesigem Nathhause eine bedeutende Parlkie
verschiedener Porzeiain Malerfarbe 1 Kiste
Pfeifentöpfe Meubles Haus und Küchenqeräth
Kleidungsstücke Betten Wäsche und andere Sachen
mehr gerichtlich verauctionirt werden

Gräwen Au t onS Commissar
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S e k a n n r in ch u n g
Die diesige KSnigl Saline bedarf zu ihren diesjäh

rigen Bauten eil cs 120 Schachiruthen Bruchsteine
Diese Q uantität soll an den Mindeftforde nden verdun
gen werden woz wir einen Termin auf Montag den
19 dieses Monats früh um 10 Uhr in unserm Ge
schäftszimmer anberaumt haben Die Bedingungen
unter welchen diese Liciiation geschehen soll sind von jetzt
ab in unserer Registratur ausgelegt wo sie eingesehen
werden können

Halle den Z Februar 1844
Rönigl Salinen Verwaltung

Die von mir i der ersten Beilage zu Nr 6 dieses
Blattes angezeigte Meubel und Kleider Auction wird
Freitag den IS d M abgehalten und werden noch
Sachen hi rzu angenommen Brüderstraße Nr 207 eine

Treppe hoch N äckter
Der

Ausverkauf von Gold und Silberwaaren
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

findet unwiderruflich bis zum 20 Februar start So
auch soll Montag den 19 Februar Aucuon abgehalten
werde wo sämmtliche MeubleS Spiegel und Haus
geräche u s w an den Meistbietenden gegen gleich baare
Zahlung verkauft werden

Nliesens Erben
Halle Leipziger Straße Nr 399

2l 0 Thaier werden gesucht auf erste Hypothek auf
Acker und Grundstück Das Nähere erfährt man auf
dem Petersburgs Nr 1427

Cm gesundes kräftiges Mädchen von außerhalb
Halle sucht einen Dienst zum sofortigen Antritt Nähe
res errdeilt die Expedition dieses Blattes

Ein junger Mensch kann zu Ostern in die Lehre
t reten bei kein chirurgischen Jnstrumentenmacher Rie
mer Brüderstraße Nr 207
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Wiener Streich Zündhölzer
die außerordentlich leicht Feuer fangen selbst wenn sie in
feuchten Räumen aufbewahrt werden empfing und em
pfiehlt solche in Holzdosen Schachteln und Pa
pierhülsen bestens und billigst

tV Fürste n berA
tiunimi elsüUcuin in

5uncl tZ 8 i ti i
In der Stadtfleischergasse Nr 137 ist eine Slübe

Kammer Küche und Bodenraum zu verwieth cn

Es sind in der Oberstemstraße N IS29 zwei
Stuben nebst Kammern und Küche zu vermiethen

Eine kleine Stube Kammer und Zubehör ist zu
vermiethm beim Schuhmacher Pabst

Schm eerstraße Nr 702
Einen Lehrling sucht jetzt oder zu Ostern

der Schuhmacher Ferdinand Pabst uri
Schmee rstraße Nr 702

Einen Lehrlinz sucht umer annehmlichen Bedingungen
der Buchbinder U Schneider
Halle große Ste instrafe Nr 180

Ein neuer gut veisiählter fchlerfr ier Amboß von
224 Pfund steht zum Fabrikpreis zu verkaufen bei

Hölzer Brüdersiraße Nr 202
Es werden zu kaufe Flucht einige noch ganz br uch

bare alte Brettkisten von etwa 2 Fuß Länge 1 F
Breite und 1 F Höhe Schulberg Nr 1W

Gules fettes Ochsenfleisch das P und 3 Sgr ist
von heute an wieder zu haben beim Fleischermeisier 1V i c
demann in Giebichenstein 6 Pfund können frei auf
weinen Namen nach der Stadt gehen

Torfstcine und nutzbare Ellernstammemen verkauft

Sturm gr Berlin Nr 427
Ein junger Jagdhund ist zu verkaufen in Nr 1007
Guten Torf bekommt man in Nr 680 Rillergasse
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Die geetmen Mitglieder der Schneider Sterbekas
sen Gesellschaft werden hierdurch eingeladen sich zukünf
tigen Montag als den 19 Februar Nachmittags zwei
Uhr zu einer Generalversammlung in dem Locale des
Herrn Hummelmann Nachhausgasse Nr 233 ein
zufinden Da in dicser Versammlung der Entwurf der
neuen Statuten vorgelegt und berathen werden soll so
wird hiermit bemerkt daß die ausbleibenden Mitglieder
an die Beschlüsse der Anwesenden gebunden sind

Halle den 14 Februar 1844
Der VorstanS der Schneider Sterbekassen

Gesellschaft

Ein am 4 Februar in der Domkirche stehen geblie
bener Regenschirm kann in Empfang genommen weiden
beim Domkustos Deßmann

Schönkochende Erbsen Linsen und Bohnen empfiehl
Moriy Förster

Feinstes Weitzenmehl offen bei Centnern und ein
zelnen Meben billigst Moriy Förster

Neue Messin aer Apfelsinen erhielt
L H Risel

Den zweiten Transport sehr schöne große Messis
naer Apfelsinen und Citronen erhielt

G Golvschmivr
Einen sehr großen Transport große üneburger

Neunaugen erhielt und empfiehlt solche in ein Schock
und halben Schocksäßchen so wie einzeln billigst

G Golvfchmidt
Eine einzelne Frauensperson wünscht eine Siube

mit den dazu nothwendigen Meubles auf einen Monat
zu miethen und sogleich oder zum ersten März zu bezie
hen Auskunft hierüber giebt der Schmiedemeister
Snrghardr Leipziger Straße Nr 287
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